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Fachinformationen im Auftrag Ihres Einzelhandelsverbandes 

Wertgarantie: Neuer Komplettschutz für Uhren 

Stark für die Branche, wertvoll für die Kunden: Ab sofort steht der neue 

Wertgarantie-Komplettschutz Uhren zur Verfügung – speziell auf die Be-

dürfnisse der Schmuck- und Uhrenbranche zugeschnitten, ideal für neue 

und gebrauchte mechanische Uhren. Mit attraktiven Tarifoptionen, voller 

Schadenregulierung ohne Selbstbeteiligung und Kaufpreiserstattung statt 

Zeitwert bietet das Produkt einen echten Mehrwert. Optional erweitert ein 

weltweiter Diebstahlschutz inklusive Aufnahme in das Lost & Found-

Register (https://www.thewatchregister.com) den Schutz. Sammler profi-

tieren zusätzlich vom „3 für 2“-Angebot. So stärken Sie Ihre Kundenbin-

dung, reduzieren Kulanzfälle und schaffen ein echtes Alleinstellungs-

merkmal mit spürbarem Mehrwert für die Kunden. Als Wertgarantie-Part-

ner können Sie sich aktuell ein exklusives Startpaket sichern. 

 

 

BVJ+GZ+IEG: Drittes „German Get-Together“ auf Vicenzaoro 

Zum dritten Mal laden GZ Goldschmiede Zeitung und Vicenzaoro ge-

meinsam zum German Get Together, unterstützt vom Handelsverband 

Juweliere (BVJ). Diesmal findet der „deutsche Treff“ am Montag, den 7. 

September, um 18.30 Uhr am Eingang West, Bar 3, Messegelände 

Vicenza statt. Das Get-Together dient dem entspannten Austausch nach 

einem vollen Messetag. Bei einem Drink und feinem Fingerfood treffen 

sich Juweliere, Aussteller und Markenvertreter aus Deutschland und Ös-

terreich, alte Bekannte und neue Gesichter. Ganz unkompliziert, ohne 

Programm, dafür mit Zeit für gute Gespräche und neue Kontakte.  

 

 

BVT: Praxisleitfaden zum „Recht auf Reparatur“ 

Der BVJ-Partnerverband BVT (Handelsverband Technik) hat eine 

Arbeitshilfe für Handelsunternehmen zum „Recht auf Reparatur“ erstellt. 

https://www.wertgarantie.com  

https://www.vicenzaoro.com 

https://www.bvt-ev.de  

https://www.thewatchregister.com/
https://www.wertgarantie.com/
https://www.vicenzaoro.com/
https://www.bvt-ev.de/
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Wer welche Pflichten hat und was Fachhändler jetzt tun müssen, bringt 

der Handelsverband Technik (BVT) im „BVT-Praxisleitfaden Recht auf 

Reparatur“ auf den Punkt. Der Folder sowie der begleitende Serviceletter 

verzichten dabei – soweit möglich – auf formaljuristische Sprache und 

erklären, was bei dem neuen Recht Phase ist. Mit dabei sind häufig 

gestellte Fragen (FAQ), die kurz und knapp beantwortet werden. Wichtig 

für alle Einzelhändler, unabhängig von der Branche: Die Regelungen zur 

Verlängerung der Gewährleistung und die Informationspflichten treffen 

alle Kaufverträge, nicht nur Elektrogeräte. Wenn Sie wissen wollen, 

welche Produkte heute schon betroffen sind, wie weitere Produktbereiche 

hinzukommen können und welche Änderungen im Gewährleistungsrecht 

schon heute für alle Kaufverträge und Sachmängelfälle gelten, ist der 

Praxisleitfaden das Mittel der Wahl. Den BVT-Praxisleitfaden „Recht auf 

Reparatur“ können Mitglieder im Handelsverband kostenfrei per E-Mail 

(vollständige Adresse angeben) anfordern. 

 

 

Mannheimer: Sicherheits-Check auf der Inova Collection 

Werte schützen, Risiken minimieren: Einbruch, Trickdiebstahl oder 

Transportrisiken – die Herausforderungen für Juweliere, Uhrmacher, 

Gold- und Silberschmiede wachsen kontinuierlich. Kunden der 

Mannheimer Versicherung und Interessenten schützen ihren Betrieb jetzt 

effektiv: Valorima, die Spezialmarke der Mannheimer, lud Juweliere und 

Einzelhändler der Schmuck- und Uhrenbranche auf der Inova Collection 

2026 zu einem kostenfreien Sicherheits-Check ein. In einer persönlichen, 

30-minütigen Kurzanalyse nahmen Experten das aktuelle 

Sicherheitskonzept unter die Lupe. Teilnehmer erfuhren direkt, mit 

welchen Maschen Täter bei Einbruch, Trickdiebstahl oder Raub vorgehen 

und wo potenzielle Schwachstellen im Ladengeschäft liegen.  

 

 

HDE: Ausbildungsstart im Handel 

Im August und September starten bundesweit wieder tausende 

Berufseinsteiger in ihr erstes Ausbildungsjahr. Der Handelsverband 

Deutschland (HDE) sieht sich in seiner Branche mit anhaltenden 

Schwierigkeiten bei der Besetzung offener Stellen konfrontiert. Trotz einer 

konjunkturell angespannten Lage bleibt die Ausbildung ein wichtiger 

Pfeiler des deutschen Arbeitsmarktes: Nach Angaben der Bundesagentur 

für Arbeit wurden im Zeitraum von Oktober 2025 bis Juli 2026 rund 

451.000 Ausbildungsplätze gemeldet. Dem standen etwa 433.000 

registrierte Bewerberinnen und Bewerber gegenüber. Häufig passen 

Ausbildungsplatzangebot und Bewerberseite weder regional noch 

hinsichtlich Berufswünschen, Qualifikationen oder Erwartungen 

ausreichend zusammen. „Neben Defiziten im Arbeits- und 

Sozialverhalten, etwa hinsichtlich Belastbarkeit, Verlässlichkeit und 

https://einzelhandel.de  

http://www.valorima.de  

https://einzelhandel.de/
http://www.valorima.de/
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Eigenverantwortung, berichten die Betriebe von fehlenden kognitiven 

Grundlagen sowie Schwächen in Mathematik, Deutsch und 

wirtschaftlichem Basiswissen. Darüber hinaus fehlt es aus Sicht vieler 

Unternehmen häufig an einer ausreichenden Berufsorientierung und an 

realistischen Vorstellungen über die Inhalte und Anforderungen der 

jeweiligen Ausbildungsberufe“, so Anna Noack, HDE-Leiterin 

Berufsbildung und Bildungspolitik. 

 

 

BVJ: Folder zum neuen Verpackungsrecht (PPWR) 

Bereits am 12. August 2026 wurde die EU-Verpackungsverordnung 

hierzulande wirksam und legt den Betrieben neue Pflichten auf. Die 

PPWR (Packaging and Packaging Waste Regulation) und das nationale 

Verpackungsrecht-Durchführungsgesetz (VerpackDG) legen fest, wie 

Verpackungen nachhaltig gestaltet, gekennzeichnet und entlang ihres 

gesamten Lebenszyklus wiederverwendet und recycelt werden sollen. 

Zugleich harmonisiert die PPWR die sogenannte erweiterte 

Herstellerverantwortung für Europa: Eine Registrierung und 

Rücknahmeverpflichtungen für Verpackungen gelten dann in jedem 

Mitgliedstaat. Der neue BVT-Folder „Verpackungen im Einzelhandel“ 

sorgt für Durchblick, wer wann für was verantwortlich ist. Mitglieder im 

Handelsverband können den BVT-Folder „Verpackungen im 

Einzelhandel“ kostenfrei per E-Mail unter Angabe ihrer vollständigen 

Adresse unter bvt@einzelhandel-ev.de anfordern. 

 

 

BVSU: Edelmetallpreise dominieren Geschäft im 1. Halbjahr 

Rekordwerte in der Statistik, gedämpfte Stimmung in den Betrieben: Die 

Außenhandelszahlen der deutschen Schmuck- und Uhrenbranche für das 

erste Halbjahr 2026 spiegeln laut dem Bundesverband Schmuck, Uhren, 

Silberwaren und verwandte Industrien e.V. (BVSU) vor allem den 

exorbitanten Anstieg der Edelmetallpreise wider. Der Effekt werde durch 

die anhaltende geopolitische Instabilität, den seit Februar 2026 

eskalierenden Irankonflikt und die globalen Handelsspannungen weiter 

verstärkt. Die Außenhandelsdaten für das erste Halbjahr 2026 markieren 

neue statistische Höchststände. Der Gesamtexport von Schmuck, Gold- 

und Silberwaren belief sich auf rund 4,62 Mrd. Euro – ein Anstieg von 

34,6 % gegenüber dem Vorjahreszeitraum und mehr als 82 % gegenüber 

dem ersten Halbjahr 2024. Das erste Quartal 2026 war mit 2,44 Mrd. 

Euro außerordentlich stark und lag rund 54 % über dem Vorjahresquartal. 

Im zweiten Quartal schwächte sich der Exportwert auf 2,18 Mrd. Euro ab 

– noch immer rund 21 % über dem Vorjahresquartal. Der Gesamtimport 

von Schmuck, Gold- und Silberwaren belief sich im ersten Halbjahr 2026 

auf 4,09 Mrd. Euro - ein Anstieg von rund 27 %. Die Halbjahressumme 

liegt damit bereits auf Gesamtjahresniveau 2023 (4,74 Mrd. Euro). Der 

https://www.bv-juweliere.de  

https://bv-schmuck-uhren.de  

https://www.bv-juweliere.de/
https://bv-schmuck-uhren.de/
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Import von Fertigschmuck stieg auf 1,39 Mrd. Euro, ein Anstieg von rund 

13 %. 

 

 

Wempe: Neueröffnung in Nürnberg 

Wempe hat in Nürnberg 16 Monate Umbauzeit und ein hohes Invest in 

einen neuen Standort getätigt. Nach über 40 Jahren in der 

Frankenmetropole zieht Wempe damit von der Königstraße in die 

ehemaligen Räume des Modehauses Eckerle um. Das neue Geschäft am 

Ludwigsplatz bietet auf vier Etagen rund 1.000 m² Geschäftsfläche. Die 

Verkaufsräume mit knapp 600 m² liegen im Erdgeschoss und im 1. OG, 

das 2. OG beherbergt die neue Uhrmacherwerkstatt. 23 Mitarbeiter sind 

in der Niederlassung beschäftigt. Mit dem Umzug führt Wempe in 

Nürnberg das neue Schaufensterkonzept ein, das erstmals in Dresden 

vorgestellt wurde. Unter den Bezeichnungen „Wempe Stages“, „Wempe 

Stories“ und „Wempe Spheres“ verbindet es klassische 

Warenpräsentation mit beweglichen und digitalen Elementen. Wempe 

bekennt sich mit der Investition in Höhe von insgesamt 8 Mio. Euro zum 

stationären Handel. 

 

 

Morellato Gruppe: Deutliches Umsatzwachstum 

Trotz eines „wirtschaftlich herausfordernden Umfeldes“ ist die Morellato-

Gruppe auch im Geschäftsjahr 2025/26 gewachsen. Das mittelständische 

Unternehmen, zu dem auch die deutsche Christ-Gruppe gehört, hat 

demnach ein Umsatzwachstum von 4 % auf 750 Mio. Euro erzielt. Die 

EBITDA-Marge stieg laut Unternehmensmeldung auf 21 %. Morellato 

betreibt in Europa 665 Einzelhandelsstandorte sowie ein „starkes E-

Commerce-Geschäft“, das ca. 20 % des Umsatzes ausmache. Die 

Tochter Christ hat laut Morellato den Umsatz um 2 % auf 367 Mio. Euro 

gesteigert. Der Online-Anteil am Umsatz liege bei Christ bei rund 30 %. 

Zur Morellato Gruppe gehören 14 Eigenmarken sowie mehrere 

Lizenzmarken.  

 

 

Chrono24: Marktplatz-Marktanteil von Rolex auf 2019er Niveau 

Laut einer Chrono24-Analyse auf Basis abgeschlossener Transaktionen 

von 2018 bis zum zweiten Quartal 2026 liegt der Marktanteil von Rolex 

auf Chrono24 nach einem Höchststand von 44 % Anfang 2022 wieder 

nahe am Niveau von vor 2019. Gleichzeitig ziehen die Preise erneut an: 

Der Rolex-Preisindex liegt rund 55 % über dem Stand von 2019 und ist im 

vergangenen Jahr um etwa 7 % gestiegen. Rolex bleibt mit rund 31 % 

des Euro-Umsatzvolumens die mit Abstand größte Marke auf dem 

Chrono24-Marktplatz, vor Omega (rund 11 %) und Patek Philippe (rund 

https://www.wempe.com  

https://morellatogroup.com  

https://www.chrono24.de  

https://www.wempe.com/
https://morellatogroup.com/
https://www.chrono24.de/
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6 %). Nach mehreren Jahren, die von pandemiebedingten Preissprüngen 

und Verknappung geprägt waren, habe sich der Markt in eine stabilere 

Phase eingependelt, so Chrono24. Rolex führe bei den 

Plattformverkäufen weiterhin in jedem Preissegment oberhalb von 5.000 

Euro. Am stärksten ist die Position im Kernsegment zwischen 10.000 

Euro und 20.000 Euro, in dem die Marke rund 61 % des Umsatzvolumens 

hält (2022: 70 %). Cartier legte vor allem im Bereich zwischen 5.000 Euro 

und 10.000 Euro zu, während Patek Philippe und Vacheron Constantin 

oberhalb von 20.000 Euro Boden gutmachen konnten – ein Segment, in 

dem auch Audemars Piguet stark vertreten ist. Dennoch bleibe Rolex der 

Maßstab auf Chrono24. 

 

 

Swatch Group: Hälfte der Umsätze über eigene Boutiquen 

Die Swatch Group hat laut Halbjahresbericht ein Umsatzwachstum von 

2 % auf 3,12 Mrd. Schweizer Franken (CHF) erzielt. Ohne negative 

Währungseffekte hätte der Zuwachs bei 8,5 % gelegen. Der 

Betriebsgewinn erreichte 52 Mio. CHF, was einer operativen Marge von 

1,7 % entspricht. Der Konzerngewinn lag bei 16 Mio. CHF, die 

Nettomarge bei 0,5 %. Der Umsatz in den eigenen Boutiquen der Swatch 

Group stieg um +18 % zu konstanten Kursen bei einer vergleichbaren 

Anzahl von Boutiquen. Fast die Hälfte der Verkäufe des Uhren- und 

Schmuckbereichs des Konzerns erfolgt mittlerweile über diesen Kanal. 

Die Online-Verkäufe wuchsen um weitere +30 % zu konstanten Kursen. 

Omega realisierte ein starkes Wachstum von +20 % zu konstanten 

Kursen im eigenen Retail, der nun 42 % des Gesamtumsatzes ausmacht. 

Mit zweistelligen Prozentzuwächsen verzeichneten Longines, Tissot und 

Hamilton laut Swatch Group ein „robustes Wachstum“. Im Mai und Juni 

lag der Umsatzanstieg insgesamt laut Swatch Group bei +13,1 % zu 

konstanten Wechselkursen und die operative Marge bei 8,6 %, weshalb 

der Konzern von weiterem Wachstum und einer verbesserten Profitabilität 

in der zweiten Jahreshälfte ausgeht. 

 

 

LVMH: Profitables Wachstum im Uhren- und Schmucksektor 

Der Luxusgüterkonzern LVMH Moët Hennessy Louis Vuitton wächst im 

Bereich Uhren und Schmuck sehr profitabel. Der Profit aus der laufenden 

Geschäftstätigkeit wuchs in diesem Geschäftsfeld im 1. Halbjahr um 9 % 

auf 831 Mio. Euro – bei einem Umsatzwachstum von „nur“ 3 % auf 5,23 

Mrd. Euro. Der Konzern insgesamt fuhr in den ersten 6 Monaten bei 38,6 

Mrd. Euro Umsatz einen operativen Profit von 8,7 Mrd. Euro ein. Die 

operative Marge erreichte 22,5 %, der Netto-Profit war mit 5,7 Mrd. Euro 

im Vorjahresvergleich stabil. Das organische Wachstum im 

Geschäftsbereich Uhren und Schmuck stieg im 2. Quartal auf 11 %. Vor 

allem die Tochter Tiffany & Co. erreichte laut LVMH eine „exzellente 

https://www.swatchgroup.com  

https://www.lvmh.com  

https://www.swatchgroup.com/
https://www.lvmh.com/
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Performance“, aber auch Bulgari habe ein starkes Wachstum erzielt. Die 

Uhrenmarke TAG Heuer profitiere von der starken Präsenz rund um die 

Formel 1-Berichterstattung – ansonsten bleibt der Uhrensektor im 

Halbjahresbericht des Konzerns unerwähnt. 

 

 

HDE+GdP: Konsequentere Strafverfolgung gefordert 

Der Handelsverband Deutschland (HDE) und die Gewerkschaft der 

Polizei (GdP) fordern eine konsequentere Strafverfolgung bei 

Ladendiebstahl. Die jüngsten Zahlen des Handelsforschungsinstituts EHI 

zeigen, dass die Schäden durch Ladendiebstahl im deutschen 

Einzelhandel erstmals die Marke von drei Milliarden Euro überschritten 

haben. Auch vor diesem Hintergrund fordern HDE und GdP in einem 

gemeinsamen Positionspapier neben einer konsequenteren 

Strafverfolgung auch bessere Rahmenbedingungen zur Bekämpfung des 

Ladendiebstahls und insbesondere der organisierten 

Eigentumskriminalität im Einzelhandel. HDE und GdP fordern unter 

anderem eine deutlich bessere personelle und technische Ausstattung 

von Polizei, Staatsanwaltschaften und Gerichten. Zudem sprechen sie 

sich für rechtssichere Möglichkeiten der offenen Videoüberwachung im 

Einzelhandel sowie den datenschutzkonformen Einsatz KI-gestützter 

Videoanalysen zur Diebstahlprävention aus. Auch die Bekämpfung 

organisierter Tätergruppen und die Zusammenarbeit der 

Sicherheitsbehörden sollen gestärkt werden. 
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